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Der LandeslandFrauentag des Niedersächsischen LandFrauen-
verbandes Hannover stand Anfang Mai in Hildesheim unter dem 
Mo� o „Demokra� e meint dich!“.  Chris� an Wulff  hielt dabei ei-
nen Festvortrag mit dem Titel „Liebe und Hass – Gedanken zur 
Demokra� e“. Vor rund 600 LandFrauen und Gästen rief der Bun-
despräsident a. D. dazu auf, Zivilcourage gegen Rechtsextremis-
mus und Fremdenhass zu zeigen: „Eine Demokra� e gerät in Ge-
fahr, wenn es nicht genügend Demokra� nnen und Demokraten 
gibt, die sich dafür engagieren.“

Die niedersächsische Ministerin für Soziales, Gesundheit und 
Gleichstellung Daniela Behrens stellte in ihrem Grußwort heraus, 
dass die Gleichberech� gung der Geschlechter ein wesentlicher 
Gelingfaktor für demokra� sche Systeme ist: „Demokra� e funk� -
oniert nur in einer gleichberech� gten Gesellscha� . Um tatsäch-
liche Gleichberech� gung zu erreichen, brauchen Frauen Macht. 

LandFrau
Kurz und

Dazu gehört u. a., dass die Häl� e der Sitze in den Parlamenten 
von Frauen besetzt werden. Das ist das Ziel. Wir Frauen müs-
sen gleichberech� gt mitgestalten, wenn es um unser demokra� -
sches Miteinander geht.“ Darüber hinaus lobten Petra Bentkäm-
per, Präsiden� n des Deutschen LandFrauenverbandes, und Doris 
Wendt, Bürgermeisterin von Hildesheim, in ihren Grußworten 
das Engagement der LandFrauen für die Demokra� e. 

Die LandFrauen und Gäste genossen spürbar das Miteinander 
in Präsenz an diesem Nachmi� ag, war der LandeslandFrauentag 
aufgrund der Corona-Pandemie doch über zwei Jahre hinweg 
immer wieder verschoben werden. Die bunten Fächer mit dem 
Aufdruck „Demokra� e meint dich!“, mit denen die Anwesenden 
für ein Foto posierten, setzten so einerseits ein Zeichen für Di-
versität und brachten andererseits die Freude über die erlebte 
Gemeinscha�  zum Ausdruck.

Chris� an Wulff  hält Festrede beim LandeslandFrauentag

Bunte Fächer stehen beim LandeslandFrauentag für Diversität und Freude: Petra Bentkämper, NLV-Präsidenti n Elisabeth Brunkhorst, Barbara 
Ott e-Kinast, Christi an Wulff  und Daniela Behrens (v. re.) beim LandesLandFrauentag „Demokrati e meint dich!“ | Foto: Susanne Kußmann
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Viele LandFrauen haben sich bereits 
mit der Ukraine solidarisch gezeigt. Ha-
ben Gefl üchtete aufgenommen, sie zu 
Ämtern begleitet, Hilfsgüter gesammelt 
und Geld gespendet. Als LandFrauen-
vereine können wir gemeinsam viel dafür tun, dass die Gefl üchteten 
bei uns integriert werden und Gemeinscha�  erleben können. 
„Mach doch einfach!“ – Ich wünsche uns allen viel Tatkra�  für gute 
gemeinscha� liche Ak� onen! 

Lesen Sie in dieser Ausgabe der „LandFrau Kurz und Knapp“, wie 
LandFrauen in einem Workshop LandFrauenarbeit überdenken, wie 
sie Blumen und Sträucher an einem Dorfgemeinscha� shaus setzen 
und was die neu gegründeten Jungen LandFrauen Uchte so vorha-
ben und vieles mehr. 

Ich wünsche Ihnen eine spannende Lektüre! 

Herzlich Ihre Elisabeth Brunkhorst

Präsiden� n
Niedersächsischer LandFrauenverband Hannover e. V. 

„man bereut nie, was man getan, sondern immer, was man nicht 
getan hat.“ Das hat schon der römische Kaiser Marc Aurel gewusst. 
Und so hat uns als NLV das Mo� o der IdeenExpo „Mach doch ein-
fach!“ schon zum zweiten Mal überzeugt: In diesem Juli waren wir 
mit einem 150 m2 großen Gemeinscha� sstand mit der Universität 
Gö�  ngen, dem Verein Culinary Medicine und dem Zentrum für 
Ernährung und Hauswirtscha�  Niedersachsen (ZEHN) bei dieser 
Messe vertreten, die junge Menschen für Technik und Naturwissen-
scha� en begeistern will. Unser Stand unter dem Mo� o #Zukun� -
schmecken war ein toller Erfolg: neun Tage lang Au� lärungsarbeit 
und Netzwerken pur! 

Mit dem Zitat von Marc Aurel möchte ich Sie ermu� gen: „Machen 
Sie doch einfach!“ Warum nicht eine Veranstaltung im NLV-Projekt 
„Demokra� e meint dich!“ durchführen? Warum nicht im Vorfeld 
der Landtagswahl Ihre Kandidat*innen einladen und mit ihnen ins 
Gespräch kommen? Dazu können Sie die Wahlforderungen des NLV 
nutzen. Warum nicht als Junge-LandFrauen-Gruppe am Blind Date 
des NLV teilnehmen – Horizont erweitern, neue Leute kennenler-
nen, gemeinsam Ideen entwickeln und Spaß haben?

Gerade aktuell ist Gemeinscha�  so wich� g. Gerade, nachdem sich 
in Europa der Himmel durch den Angriff skrieg auf die Ukraine ver-
düstert hat, sollten wir zusammenstehen.

Liebe LandFrauen, 
liebe Leser*innen, 
Liebe LandFrauen, 
Editorial

Elisabeth Brunkhorst

Präsidium neu gewählt

NLV-News

Mehr als 400 Delegierte aus dem gesamten Gebiet des Nieder-
sächsischen LandFrauenverbandes Hannover haben bei ihrer 
großen Delegiertenversammlung am 5. Mai ein neues Präsi-
dium gewählt. In ihrem Amt als Präsiden� n wurde Elisabeth 
Brunkhorst aus Wölpinghausen (Landkreis Schaumburg) mit 
breiter S� mmenmehrheit gewählt. „Ich danke den Delegier-
ten für das entgegenbrachte Vertrauen, denn ich habe viele 
Ideen und Vorhaben, die ich gern im Vorstandsteam umsetzen 
möchte“, sagte die Präsiden� n. Besonders am Herzen liegen 
ihr Demokra� ebildung, die Gleichberech� gung und Stärkung 
von Frauen in allen Situa� onen, Ernährungs- und Verbraucher-
bildung als verbindliches Schulfach, Integra� on von Randgrup-
pen und die nachhal� ge Daseinsvorsorge im ländlichen Raum.

Neben Elisabeth Brunkhorst wählten die Delegierten folgende 
Kandida� nnen in das NLV-Präsidium: Als Vizepräsiden� n Süd 
wurde Marita Eschenhorst, die zuvor Bezirksvertreterin Han-
nover war. Dörte Stellmacher wurde als Vizepräsiden� n Nord 
bestä� gt. Die Bezirke Braunschweig und Hannover haben neue 
Vertreterinnen: Meike Schreiber und Elke Meyer. Die Delegier-

ten bestä� gten Be�  na Brenning als Bezirksvertreterin Lüneburg, 
Sabine Erle als Bezirksvertreterin Hildesheim und Anne-Dörthe 
Neumann als Bezirksvertreterin Stade. Beisitzerin für die Ent-
wicklung der ländlichen Räume wurde Manuela Schneider und 
Beisitzerin für Bildung und Bildungspoli� k Sonja O� en. Als Bei-
sitzerin für Frauen- und Gesellscha� spoli� k wurde Ilka Hols-
ten-Poppe bestä� gt. 

Elisabeth Brunkhorst im Amt bestä� gt

Das neu gewählte NLV-Präsidium: Elke Meyer, Manuela Schneider, Sonja 
Ott en, Meike Schreiber, Dörte Stellmacher, Elisabeth Brunkhorst, Marita 
Eschenhorst, Ilka Holsten-Poppe, Betti  na Brenning, Anne-Dörthe Neu-
mann und Sabine Erle (v. li.) | Foto: Susanne Kußmann

Dein Körper ist dein eigent liches Haus und 
das solltest du pflegen. Denn umso länger 
kannst du dich in ihm wohlfühlen und dein 
Leben genießen.
(Unbekannt)
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NLV-News

54.000 für Kinderheim und DGH

Zur Landtagswahl: 
LandFrauen fordern

„Hier wird das Geld gebraucht, hier ist es rich� g“, sagte Elisa-
beth Brunkhorst im April bei der Übergabe von 24.057,29 Euro 
für den Wiederau� au des Bürgerhauses in Kreuzberg/Ahr. Die 

Wie soll unser Land morgen aussehen? Darüber können alle 
Wahlberech� gten in Niedersachsen bei den Landtagswahlen am 
9. Oktober 2022 mitbes� mmen. Rund 64.000 LandFrauen im 
Niedersächsischen LandFrauenverband Hannover gehören dazu. 
Doch wo das Kreuz setzen, welche Partei wählen? Denken Sie 
auch daran, mit Ihrer Entscheidung Frauen zu stärken, denn Nie-
dersachsens Poli� k braucht eine starke weibliche Sicht und mehr 
Entscheiderinnen.  

Unsere Forderungen sollen Orien� erung geben. Fragen Sie bei 
Ihren Landtagskandidat*innen nach, was Sie von ihnen erwarten 

können. 

Fordern Sie den Flyer 
in der Geschä� sstelle 
unter nlv@landfrau-
en-nlv.de an oder laden 
Sie ihn herunter un-
ter htt ps://kurzelinks.
de/8d79.

LandFrau Edith Parschau, Anke Hupperich, Elisabeth Brunkhorst, Birgit 
Wessel, LandFrauenpräsidenti n Rheinland-Nassau Gudrun Breuer und 
LandFrauenkreisvorsitzende Ahrweiler Ingrid Strohe vor dem zerstörten 
Bürgerhaus in Kreuzberg (v. li.)

Präsiden� n des Niedersächsischen LandFrauenverbandes Han-
nover ha� e sich gemeinsam mit Geschä� sführerin Birgit Wessel 
vor Ort ein Bild von der Situa� on gemacht. 

„Kreuzberg ist bei der Flut im Juli 2021 massiv zerstört worden. 
Das Bürgerhaus als der Mi� elpunkt des sozialen Lebens ist nach 
der Flut zusätzlich abgebrannt“, schilderte Kreuzbergs Ortsvor-
steherin Anke Hupperich. Die LandFrauen Kreuzberg-Altenburg 
dürfen das Bürgerhaus des 650 Einwohner starken Ortes kün� ig 
für ihre Veranstaltungen kostenfrei nutzen. Das ha� e Anke Hup-
perich gerne zugesagt. 

„Die Hilfsbereitscha�  unserer LandFrauen ist enorm. Ich danke 
allen, die nach unserem Aufruf dazu beigetragen haben, dass 
insgesamt mehr als 54.000 Euro zusammengekommen sind“, 
sagt Elisabeth Brunkhorst. 30.000 Euro ha� e der NLV bereits im 
Januar an das Kinder- und Jugendheim „Haus Waltrud“ in Kall 
(Nordeifel) für den Wiederau� au der stark zerstörten Einrich-
tung überbracht. 

Redakti oneller Beitrag

Landfrauen sparen zwei Euro!
– infa startet im Oktober wieder durch –

Vom 15. bis 23. Oktober startet nach einem Jahr coronabeding-
ter Pause die Einkaufsmesse infa wieder voll durch und bietet 
über neun Tage ein Shopping- und Informa� onserlebnis mit 
neuesten Trends, Ideen und Dienstleistungen. Die infa bes� cht 
mit Themenwelten wie der „Markthalle“, der „LEBENSART“, 
„Beauty & Style“ u.v.a. sowie einem unterhaltsamen Rahmen-
programm in den Messehallen. Unter anderem gibt es Musik, 
Kleinkunst, Showküche, Krea� v-Workshops.
Und das Beste: NLV-Mitglieder zahlen im Online-Vorverkauf 
nur 10 sta�  12 Euro Euro. Geben Sie hierfür beim Online-
Ticketkauf einfach den Code „infa22-NLV“ ein. Wich� g: Die 
Raba� -Ak� on gilt nur beim Online-Ticketkauf – nicht an der 
Tageskasse.
Die infa ist täglich von 10 bis 18 Uhr geöff net.
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NLV-News

Drei LandFrauen erhalten Landesverdienstkreuz

#ZukunftSchmecken – das war das Motto der 
LandFrauen auf der IdeenExpo 2022

Beim LandeslandFrauentag hat die niedersächsische Ministerin 
für Ernährung, Landwirtscha�  und Verbraucherschutz Barbara Ot-
te-Kinast drei LandFrauen das Verdienstkreuz am Bande des Lan-
desverdienstordens verliehen.  

„Die Landfrauen sind immer am Puls der Zeit, sie setzen sich ein 
– frei nach dem Mo� o ,Einmischen, besser noch mitmischen‘. 
Wie gut das gelingt, zeigt die Erfolgsgeschichte des LandFrauen-
verbandes Niedersachsen! Hinter dieser Erfolgsgeschichte stehen 
Frauen, die sich beherzt für die Gesellscha�  einsetzen – im Eh-
renamt, o�  genug ohne viel Au� ebens darum zu machen, aber 
mit großer Wirkungskra� . Dafür kann ich nicht genug danken!“, 
sagte die Ministerin in ihrer Ansprache. Sie würdigte das langjäh-
rige ehrenamtliche Engagement von Heike Schnepel, Wunstorf, 
bisherige Vizepräsiden� n Süd, Catarina Köchy, Jerxheim, bisherige 
Bezirksvertreterin Braunschweig, und Karin Plate, Tostedt, bishe-
rige Beisitzerin Bildung und Bildungspoli� k. Den Leistungen jeder 
Geehrten zollte das Publikum mit Standing Ova� ons Respekt.

„Hauswirtscha�  und Ernährung sind wich� ge gesellscha� liche 
Themen. Wie und was wir essen, wirkt sich nicht nur auf unse-
re Gesundheit aus, sondern beeinfl usst unser Lebensumfeld, das 
Klima und die Gesellscha� “, sagt die NLV-Präsiden� n Elisabeth 
Brunkhorst. Deshalb sollte der Gemeinscha� sstand #Zukun� -
Schmecken bei der IdeenExpo einen sorgsamen, wertschätzenden 
Umgang mit Lebensmi� eln vermi� eln.

Gemeinsam mit Culinary Medicine Deutschland, dem Ins� tut für 
Ernährungspsychologie an der Georg-August-Universität Gö�  n-
gen und dem Zentrum für Ernährung und Hauswirtscha�  Nieder-
sachsen (ZEHN) hat der NLV Besucher*innen bei der IdeenExpo 
einem Quiz rund um Ernährung, Gesundheit, Nachhal� gkeit, 
Hauswirtscha�  und Lebensmi� elwertschätzung eingeladen und in 
Workshops Brotchips aus altem Brot gebacken, Hummus aus ver-
schiedenen Hülsenfrüchten und Frischkäse aus regionaler Milch 
und Erdbeermarmelade aus regionalen Zutaten zubereitet.
Der Andrang am Stand war groß: Zahlreiche Schüler*innen lernten 
Aspekte aus den Bereichen Nachhal� gkeit und Gesundheitsförde-
rung kennen. Außerdem waren Kompetenzen in der Alltagsbewäl-

Barbara Ott e-Kinast mit den Geehrten Karin Plate, Catarina Köchy und 
Heike Schnepel und Elisabeth Brunkhorst, Petra Bentkämper und Christi -
an Wulff  (v. li.) | Foto: Susanne Kußmann

Am Gemeinschaft sstand im Einsatz: das IdeenExpo-Team

Verleihung beim LandeslandFrauentag

Der Gemeinscha� sstand lud Schüler*innen zu Kochworkshops ein

Emo� onal wurde es bei den persönlichen Verabschiedungen der 
aus dem NLV-Präsidium Ausgeschiedenen. Zu den drei Genann-
ten gesellte sich Sandra Lemmermann, Kutenholz (Fredenbeck/
Stade), bisherige Beisitzerin für die Entwicklung ländlicher Räume. 
Für jede der Ehemaligen gab es einen bebilderten Rückblick auf 
die ak� ve Zeit im Landesverband. 

Kohlvielfalt
Der Kohl gehört in die moderne 

Küche, aber er wird unterschätzt und 
häufig nur als Beilage eingeplant. 
Viele Sorten haben entzündungs-

hemmende, verdauungsanregende 
und das Immunsystem fördernde 
Eigenschaften. Mehr als 130 Re-

zeptklassiker und neue Kreationen.

176 Seiten, gebunden, 12,80 Euro
ISBN 978-3-87716-657-4

Telefonische Bestellung unter 05204-998 123, 
auf www.schnell-verlag.de oder beim Buchhändler Ihres Vertrauens.
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Anzeige

� gung Thema und es gab Einblicke in verschiedene Berufsfelder, 
duale Berufsausbildungen und Studienmöglichkeiten in den Berei-
chen Ernährung und Hauswirtscha� . 

Der Stand #Zukun� Schmecken wurde vom Kultusministerium Nie-
dersachsen über das Ak� onsprogramm Startklar in die Zukun�  
und von der Rut- und Klaus-Bahlsen-S� � ung unterstützt. Die Al-
brecht-Thaer-Gesellscha�  hat einen Teil der Lebensmi� elkosten 
übernommen.
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das möchte ich auch den jungen Frauen 
vermi� eln. Wir machen Bildung, setzen 
uns für mehr Lebensqualität und bessere 
Lebensbedingungen ein, wir ändern Rah-
menbedingungen, sind krea� v und fördern 
eine starke Gemeinscha� . 

Agnes Dahl, LFV Land Wursten + 
KV Vorstand im Altkreis Wesermünde

NLV-News

Rezept

Darum bin ich LandFrau
Ich bin 53 Jahre alt, verheiratet und habe vier erwachsene Kin-
der. In der Schulmensa, die ich leite, koche ich für bis zu 120 Kin-
der, frisch. Lebensmi� el und ihre Verwendung sind bei mir ein 
ganz wich� ges Thema. Da sollte es schon bei den ganz Kleinen 
mit einer rich� gen Au� lärung losgehen. 

Ich fi nde es beindruckend, wie die LandFrauen aus Deutschland 
mi� lerweile vernetzt sind. Gemeinsam sind wir so stark und kön-
nen ganz viel erreichen. Es ist cool, eine LandFrau zu sein und 

Rotkohl-Linsen-Salat
Für die Vinaigre� e Essig mit Apfelsa� , Öl und Honig verrühren. 
Piment, Nelkenpulver und Zimt zugeben, mit Salz und Pfeff er ab-
schmecken.

Die Walnüsse in einer heißen Pfanne ohne Fe�  rösten, abkühlen 
lassen und grob hacken. Den Apfel waschen, vierteln, das Kern-
gehäuse en� ernen, in hauchdünne Spalten schneiden und mit 
etwas Zitronensa�  beträufeln.

Die Linsen abgießen, abtropfen und lauwarm abkühlen lassen. 
Linsen mit dem Kohl, dem Apfel und der Vinaigre� e mischen. 
Circa 20 Minuten ziehen lassen.
Käse in kleine Stücke schneiden. Linsen mit Nüssen und Käse auf 
einem Teller anrichten. Die Entenbrust schräg aufschneiden und 
auf den Salat legen. 

Agnes Dahl, Kreisverband Wesermünde

Zutaten (für 2 Personen)
 1 Entenbrust 
 200 g Tellerlinsen 
 500 g Rotkohl
 etwas Weinbrandessig 
 5 EL Rotweinessig 
 1 EL Apfelsa�  
 1 EL Olivenöl 

 2 EL fl üssiger Honig 
 1 Msp. Piment 
 1 Msp. Nelkenpulver 
 1 Msp. Zimt, Salz, Pfeff er 
 100 g Walnusshäl� en 
 1 rotschaliger Apfel 
 Zitronensa�  
 100 g Gorgonzola

Anzeige
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Bestellen Sie jetzt: 
Online auf www.schnell-verlag.de, telefonisch unter 

05204-998 123 oder beim Buchhändler Ihres Vertrauens.

Wildzauber
Köstliches aus heimischen Wäldern

Wild – eines der edelsten Lebensmittel 
überhaupt. Unerschöpfliche Möglichkeiten 
Wildfleisch zu genießen. Mehr als 120 

Rezepte für Hauptgerichte, Suppen, Salate, 
Beilagen und Soßen.

152 Seiten, gb., 12,80 Euro
ISBN 978-3-87716-656-7

Zubereitung:
Den Backofen auf 100 °C (Umlu� ) vorheizen. Das Fleisch abspü-
len und trocken tupfen. Die Haut mit einem Messer einritzen. 
Mit Salz und Pfeff er würzen. Mit der Hautseite nach unten in ei-
ner Pfanne ohne Fe�  bei mi� lerer Hitze anbraten. Das Fleisch 
wenden, kurz anbraten. In einer hitzebeständigen Form für 30 
Minuten in den Ofen schieben.

Die Linsen in reichlich Salzwasser zum Kochen bringen. Bei mi� -
lerer Hitze 30–40 Minuten garen. Inzwischen den Rotkohl put-
zen, vierteln, vom Strunk befreien, in schmale Streifen schnei-
den.
Rotkohlstreifen in eine Schüssel geben, mit kochendem Wasser 
und einem Schluck Weinbrandessig überbrühen. Fünf Minuten 
ziehen lassen. Abgießen und abtropfen lassen.

Ein Weg entsteht, wenn man ihn geht.
(aus China)
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Vor Or t

Fünf Frauen gründen die „Jungen LandFrauen“ in Uchte

Kugeln voller bunter Spannung

Den Horizont erweiteren und Spaß haben: Das Organisati onsteam der 
Jungen LandFrauen Uchte sucht Mitstreiterinnen.

LandFrauen formen mit Schulkindern Kugeln mit Wildblumensamen

Das gemeinsame Ziel ist der Au� au einer Gruppe „Junge Land-
Frauen Uchte“: Imke Lübber, Stephanie Wübbenhorst, Tina 
Kortsch, Ivonne Gerling und Marina Brandt bilden das Organisa-
� onsteam. Die fünf Frauen sind zwischen 34 und 42 Jahren alt, 
haben allesamt noch rela� v kleine Kinder, gehen unterschiedli-
chen Berufen und Hobbys nach und wohnen in der Samtgemein-
de Uchte. Sie wollen neue Kontakte knüpfen, sich austauschen, 
den eigenen Horizont erweitern und gemeinsam Spaß haben.

Die erste spontane Veranstaltung, ein Binden von Frühlings-
kränzen, war ein voller Erfolg und eine gemeinsame Kennen-
lern-Boßeltour rund um Nordel fand regen Zulauf. „Es ist nicht 
altersabhängig, bei uns mitzumachen, eher programmabhän-
gig“, betont Imke Lübber. Veranstaltungen sollen familien- und 
arbeitnehmerfreundlich sta�  inden, geplant sind auch Veranstal-
tungen für die ganze Familie. Zu dem Angebot sollen sportliche 
Ak� vitäten, Vorträge, krea� ve Workshops und Ausfl üge gehören.
Den Stein zur Gruppengründung ha� e Lübbers Schwiegermu� er
Gabriele als Vorsitzende der Uchter LandFrauen ins Rollen 

gebracht. Sie fragte ihre Schwiegertochter, ob diese etwas für 
jüngere Frauen organisieren wolle und rannte bei ihr off ene Tü-
ren ein.

Gabriele Lübber, LFV Uchte

Anzeige

Mit der Herstellung von Saatbomben ist der LandFrauenverein 
Harsefeld in das Projekt „Gärtnern mit Kindern“ gestartet. „Was 
schenkt der LandFrauenverein zum Geburtstag?“ war die Frage, 

als die Schule am Auetal in Ahlerstedt zum 25-jährigen Bestehen 
eingeladen ha� e. Blumen (und solche, die es noch werden wol-
len) passen immer!
Zusammen mit den Schülern der 5. Jahrgangsstufe haben die 
LandFrauen mit viel Spaß und schmutzigen Händen kleine Sub-
stratkugeln mit einer insektenfreundlichen Wildblumensaatmi-
schung geformt. Die getrockneten Saatbomben können die Kin-
der dann zuhause ab April an einem geeigneten Platz im Garten 
auswerfen. Wann und wie es blüht? – man darf gespannt sein.

Birgit Dammann-Tamke, LFV Harsefeld

Eiszauber
Geeiste Träume mit und ohne Eismaschine. Schnelle und unkomplizierte Rezepte 
für Sorbets, Parfaits, Milch- und Sahneeis, Cremeeis und Granitas. Dazu Rezepte 

für heiße und kalte Soßen, Gebäck zum Eis, Eistorten und eisige Cocktails – 
insgesamt über 130 Rezepte für jede Gelegenheit und jeden Geschmack.

160 Seiten, gebunden, 12,80 Euro. ISBN 978-3-87716-727-4

Verlag
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Bestellbar auf www.schnell-verlag.de oder beim Buchhändler Ihres Vertrauens.
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Gertrud Berning, langjährige Leiterin der Redaktion Landlust und ehemalige Chefredakteurin 
der Zeitschrift Einfach Hausgemacht holt die kostbaren alten Leinenraritäten ans Licht und 
gibt ihnen eine neue Bedeutung. 

Verblüffend einfach und dennoch raffiniert arbeitet sie altes Leinen für den heutigen Gebrauch 
um. So werden Tischdecken zu äußerst komfortablen Bettdecken, zu saugfähigen Bade-
tüchern. Aus Kissenbezügen, Servietten oder Handtüchern entstehen Kinderkleidchen, Shirts 
und Röcke. Sie tragen sich wie eine zweite Haut. Und traumhaft schön, so wie sanftes Mond-
licht, fällt das Licht durch Gardinen aus altem Leinen. 

ALTES LEINEN – Der stille Luxus
von Gertrud Berning

144 Seiten, Paperback, Format: 20 x 25 cm | ISBN: 978-3-87716-663-5

Altes Leinen
Der stille Luxus

Bestellen Sie jetzt: per E-Mail an buch@schnell-verlag.de, telefonisch unter 05204-998 123, 
per Telefax an 05204-998 114 oder im Internet auf www.aba.de.

21,00 €

Vor Or t

LandFrauen pflanzen Sträucher und Blumenzwiebeln

„Zukunft der LandFrauenarbeit“ 
– Im Miteinander liegt die Stärke

Im April trafen sich die Bürgermeisterin von Schnega, Anne-
gret Gerstenkorn, und die Kreisvorsitzende der LandFrauen, 
Ute Meyer, um mit einigen Vorstandsfrauen vom LandFrau-
enverein Schnega an den seitlich gebauten Terrassen des 
Dörfergemeinscha� shauses Schnega bienen- und insekten-
freundliche Sträucher, Deutzia, Weigelia, Spierstrauch und 
Schme� erlingsstrauch, und frühblühende Zwiebeln zu pfl anzen. 
Schon vor zwei Jahren war diese Ak� on geplant, vom Kreisverband 
der Ort ausgewählt und die Pfl anzen gespendet gewesen. Coro-

LandFrauen sind vielsei� g interessiert, neugierig, ideenreich, gut 
vernetzt, fl exibel, krea� v, außerdem eine starke Gemeinscha�  … 
Trotzdem stellen demografi scher Wandel und Coronapandemie 
die Vereinsarbeit vor neue Herausforderungen. Unter der Lei-
tung von Monika De� mer, Kreisverband Hildesheim, nahmen 
zwanzig LandFrauen an einem Workshop teil, um die LandFrau-
enarbeit neu zu überdenken. Im Plenum, in Arbeitsgruppen und 
durch Methodenvielfalt waren die LandFrauen ak� v am Veran-
staltungsgeschehen beteiligt. 
„Wir waren in diesem Workshop mal ganz anders unterwegs. Es 
war spannend und erlebnisreich,“ sagte eine Teilnehmerin.

na und zeitlich verschobene Baumaßnahmen führten zu Verzö-
gerungen. Doch in diesem Frühjahr setzten die LandFrauen end-
lich zwölf Sträucher und gefüllte und ungefüllte kleine Narzissen. 
Der Landfrauenverein Schnega plant, diese Ak� on im Herbst 
mit den Kindern der Grundschule Schnega weiter fortzufüh-
ren. Dann sollen Frühlingszwiebeln, Krokusse, Perlhyazin-
then, Winterlinge und Schneeglöckchen gesteckt werden.

LFV Schnega

Die Botscha� en des Workshops lauteten: Im Miteinander 
liegt die Stärke. Durch Zusammenarbeiten, gegensei� ge Un-
terstützung und gute Kommunika� on kann in der Land-
Frauenarbeit Buntes und Kra� volles entstehen. Vieles kann 
sich entwickeln, wenn wir die Fähigkeiten der Mitglieder 
mit einbeziehen, Neues ausprobieren und die Vereins- und 
Verbandsarbeit in der Öff entlichkeit über die sozialen Me-
dien bekannt machen. „Lassen wir uns überraschen, was 
entstehen kann,“ sagte die Kreisvorsitzende Marion Becker. 

Ingelore Borth, KV Holzminden
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Frauen in großer Not eine klei-
ne Freude bereiten – das war 
das Anliegen des Kreisverban-
des der LandFrauen Gi� orn. 
Von Beraterin Berit Har� g 
stammt die Idee, „Solidarität 
im Schuhkarton“ zu versenden.

Über die Ukrainehilfe Al-
ler-Oker schickten die Land-
Frauen Geschenkkartons nach 
Siret an die rumänisch-ukraini-
sche Grenze mit, als herzlichen Gruß von Frau zu Frau.

Der Aufruf war via E-Mail, WhatsApp und Facebook an alle Land-
Frauen im Landkreis gegangen. „Wir haben eine Liste zusammen-
gestellt, damit unsere Frauen wussten, was sie einpacken sollten 
– und klar: auch etwas Süßes gehörte dazu!“, sagt Berit Har� g. Au-
ßerdem spendeten die Frauen Körperpfl ege- und Hygienear� kel. 

„Wir freuen uns riesig, dass 250 Schuhkartons auf die Reise ge-
gangen sind – natürlich mit einer Grußkarte des Kreisverbandes“, 
erläutert die Kreisvorsitzende Petra Lührs. Den Grußtext haben 
die Frauen auf Russisch übersetzen lassen und auf Grußkarten ge-
klebt. „Wir danken allen Frauen, die sich solidarisch zeigen, und 
der Ukrainehilfe Aller-Oker, dass sie unsere Pakete mitnehmen“, 
sagt Lührs.

Berit Harti g, Kreisverband Gifh orn

Wann? Was?

9.–11. September 2022 Druckexperimente – „Auf See“. Kunst geht auch einfach (BHZ)

10. September 2022 Thementag „S� mme und Körpersprache“, Barendorf

10./11. September 2022 Blind Date für Junge LandFrauen

16.–18. September 2022 Waldbaden tri�   Wildkräuter (BHZ)

 20. September 2022 6. Fachtagung für Frauen in der Landwirtscha� , Walsrode

22. September 2022 Hauptausschusssitzung NLV, Isernhagen 

23.–25. September 2022 Mu� er-Sein & Ich-Sein - Beides geht! (BHZ)

2. Oktober 2022 Erntedanksonntag

15. Oktober 2022 Thementag „Spontane Reden “, Bad Bederkesa

15. Oktober 2022 WeltlandFrauentag

16. Oktober 2022 Welternährungstag

28./29. Oktober 2022 Erfahrungsaustausch „Wissen ent-spannt“, Goslar

25. November 2022 Interna� onaler Tag zur Besei� gung von Gewalt gegen Frauen

5. Dezember 2022 Interna� onaler Tag des Ehrenamtes

21. Januar 2023 Bäuerinnenforum, Berlin

Kontakt bei Veranstaltungen im Haus Zeppelin & Steinberg (BHZ) in Goslar bi� e unter Tel. 05321/34110 
oder E-Mail: info(at)bhz-steinberg.de. Achtung: Im BHZ gibt es in der Regel auch kurzfris� g noch freie 
Termine, die für eine Tagung oder Veranstaltung gebucht werden können.

Geschä� sstelle des NLV
Karmarschstraße 43, 30159 Hannover

Tel.: 0511 / 35 39 60 0
nlv@landfrauen-nlv.de
www.landfrauen-nlv.de

www.facebook.com/LandFrauenNLV
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Wann? Was?

Termine

Buchtipp

„Landwir tschaft? 
Artenvielfalt? 
Was ist denn das?“

Solidarität im Schuhkar ton

Damit das Kinderbuch „Landwirtscha� ? 
Artenvielfalt? Was ist denn das?“ ein 
realis� sches Bild moderner Landwirt-
scha�  in Niedersachsen vermi� elt, hol-
te der Verlag die Landwirtscha� skam-
mer Niedersachsen ins Boot. 
Gezeigt werden die unterschiedlichen 
Formen der Landwirtscha�  in Nieder-
sachsen wie Ackerbau und Grünland-
wirtscha� , aber auch Garten- und Obst-
bau sowie Teich- und Forstwirtscha� . 

Gleichzei� g wird erklärt, was die Landwirtscha�  dabei für die 
Artenvielfalt unternimmt. 
Der Kinderbuchautor Uwe Klindworth setzte die Ideen in Bild 
und Wort um. Aus dem Buch können Kinder, aber auch Eltern, 
viel über Landwirtscha�  lernen. 

Klindworth, Uwe: „Landwirtscha� ? Artenvielfalt? Was ist denn 
das?“, durchgehend farbig bebildert, Isensee-Verlag, 2021, Hard-
cover, 48 Seiten, ISBN 978-3-7308-1826-8

Mehr Infos vom NLV über unseren E-Mail-News-
le� er: Einfach auf unserer Website abonnieren! 

Folgen Sie uns auf Facebook

 und auf Instagram

Ein herzlicher Gruß von Frau zu Frau: 
Der Kreisverband Gifh orn sendet Pa-
kete an die rumänisch-ukranische 
Grenze

Der größte Fehler, den man im Leben 
machen kann, ist der, dauernd zu fürchten, 
einen zu machen.
(Elbert Hubbard)


